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Vorwort

Der Alltag ist eingekehrt!
Die Aufgaben im Vorstand des SGF Stadt Luzern sind definiert und aufgeteilt. Die kleine Anzahl 
Vorstandsfrauen meistert die ihnen gestellten Aufgaben mit viel Engagement und Können. 
Neben den traditionellen Vereinsanlässen haben sich die neuen Aufgaben zwar als Mehrarbeit, 
aber doch als geschätzt erwiesen. Die Anzahl Kinder in der Kita Chenderstube wächst und 
wächst, im Haus an der Luegetenstrasse weht ein neuer Wind, die Babysitter sind nach wie vor 
gefragt und der Birnel-Verkauf ging problemlos über die Bühne. Lesen Sie mehr darüber in den 
vorliegenden Jahresberichten.
Meinen grossen Dank richte ich an meine Vorstandskolleginnen und an unsere Sekretärin Vreny 
Dublanc-Bucher. Sie haben die neuen Aufgaben des Vereins positiv aufgenommen und mitge-
tragen Es war wiederum ein spannendes Jahr. Den vielen Stunden Arbeit stehen dankbare und 
schöne Begegnungen gegenüber. Dies motiviert und macht Spass. 
 Barbara Gysi-Sidler

Vorstand SGF, Sektion Stadt Luzern, v.l. Regula Bucher, Irene Lichtsteiner Tschopp, Christine Hofer,  

Christina Schwendener, Barbara Gysi-Sidler
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Jahresversammlungen und Tagungen

124. Jahresversammlung der Sektion Stadt Luzern vom 4. Juni 2013, im Hotel Waldstät-
terhof Luzern
Im Namen des Vorstandes des SGF Stadt Luzern durfte Barbara Gysi-Sidler 21 Stimmberech-
tigte und 3 Gäste zur 124. Jahresversammlung begrüssen. Alle Geschäfte wurden genehmigt. 
Der Jahresbeitrag wurde auch für das Vereinsjahr 2013 auf Fr. 20.00 belassen. Die Vorstands-
frauen berichteten kurz über ihre Ressorts und die Tätigkeiten im vergangenen Jahr. Während 
15 Jahren hat Angela Wermelinger das Amt als Revisorin ausgeübt. Ihre Arbeit wurde herzlich 
verdankt und den neugewählten Revisorinnen Regula Egli-Schifferli und Bernadette Lechmann 
alles Gute gewünscht. Zusammen mit der wiedergewählten Silvia Bolliger werden sie die, neu, 
3 Kassen des SGF Luzern prüfen. Zur Beilegung des langjährigen Streits um den Unterhalt  
des Durchgangs auf dem Nachbarsgrundstück wurde ein ausserordentlicher Betrag von  
Fr. 20‘000.00 gesprochen. Das Jubiläumsjahr 2014 wird ebenfalls zusätzliche Kosten bringen. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Restaurant Frank trafen sich die Frauen zur Besichti-
gung des Alpineums, das 3D-Alpenpanorama in Luzern.

125. Generalversammlung des SGF, Gemeinnütziger Frauenverein Zentralschweiz vom 
25. April 2013 in Meggen
Das Vereinsjahr begann offiziell mit der 125. GV vom 25. April 2013 im Schulhaus Hofmatt 3 in 
Meggen. Das OK, unter der Leitung von Co-Präsidentinnen Annette Wüest und Maja Hofstetter, 
hatte für perfekte Bedingungen für die Jubiläumsversammlung gesorgt. Nichts fehlte auf den 
Tischen, das Mineralwasser trug das SGF-Logo und die Farbe blau-weiss dominierte die Aula 
des Schulhauses. Selbst das Wetter schienen sie beeinflusst zu haben. Einen sonnigeren Tag 
hätte man sich nicht träumen können.
Nach dem geschäftlichen Teil dislozierten die Frauen ins Pfarreiheim zum Apéro an frischer Luft 
und einem festlichen Essen. 
Die barocke Villa St. Charles Hall war der Treffpunkt am Nachmittag. In einer interessanten 
Führung durch die reich ausgestatteten Räume erhielten die SGF Frauen einen Einblick in das 
Leben der Familien von Riedemann und Fischbach anno 1921 und 1947.

125. Generalversammlung des SGF – Dachverband Schweizerischer Gemeinnütziger 
Frauen vom 28./29. Mai 2013 in Solothurn
Die Jubiläums-Generalversammlung 125 Jahre SGF vom 28./29. Mai 2013 fand in Solothurn 
statt. Dass an einer festlichen GV über verschiedene umstrittene Traktanden, wie eine Statu-
tenänderung und die Erhöhung des Mitgliederbeitrages verhandelt werden musste, war sicher 
nicht erfreulich. Der Mitgliederbeitrag wurde von Fr. 2.50 auf Fr. 4.00 pro Mitglied erhöht. Auch 
wurde die Amtszeitbeschränkung für Mitglieder des Zentralvorstandes und fürs Präsidium auf-
gehoben. Der Dachverband steht finanziell leider in Bedrängnis und muss sich von Altlasten, 
wie auch dem Vereinsorgan Ideelle, trennen. Nachdem am Vormittag die Geschäfte verhandelt 
worden waren, erwartete frau am Nachmittag mit Spannung den Festakt, zu dem auch Frau 
Bundesrätin Eveline Widmer – Schlumpf und andere wichtige Gäste geladen waren. Der SGF-



Jahresbericht 2013

schweizerischer gemeinnütziger frauenverein  5

Preis, der am Festakt zum 125-jährigen Jubiläum zum ersten Mal verliehen wurde, ging an die 
beiden Frauenvereine Wohlen (BE) und Fägswil (ZH) für ihr Projekt «Boule-Pétanquebahn, 
Schach- und Mühlespiel auf dem Areal des Altersheims Uettligen», eine Idee, mit einer Spielan-
lage auf dem Areal eines Altersheims spielend Generationen zu verbinden und dem Projekt 
«Surchrute», der Idee, generationenverbindend Sauerkraut herzustellen.

Barbara Gysi-Sidler

Berichte aus den Ressorts

Kita Chenderstube
Am 28. Februar 2013 konnten die geladenen Gäste des Trägervereins die Räumlichkeiten der 
am 7. Januar bezogenen neuen Kindertagesstätte Chenderstube Luzern bestaunen. Die gros-
sen, hellen Räume gefielen und man staunte ob der gemütlich eingerichteten Nischen und 
Ecken. Mit frischer Farbe hatten die zukünftigen Betreuerinnen eine wohnliche Atmosphäre 
geschaffen. Am 12. März 2013 erteilte der Stadtrat von Luzern dem Trägerverein SGF Stadt 
Luzern die Bewilligung zur Führung der Kindertagesstätte mit 12 Plätzen. Die Öffnungszeiten 
von 7 bis 19 Uhr und die gute Lage inmitten der Stadt Luzern und in unmittelbarer Nähe des 
Bahnhofs, sind für Eltern praktisch und interessant. Die zu Beginn tiefen Belegungszahlen lie-
ssen sehr viel Zeit frei für Organisatorisches, was dem Team unter der Leitung von Sibylle 
Steiger genügend Raum liess, den Kita - Alltag zu definieren. Erfreulich viele interessierte Eltern 
meldeten sich ab März und sogar Plätze für ungeborene Kinder wurden reserviert. So betrug die 
Zahl der betreuten Kinder im März 6, Ende Juni 8 und Ende des Jahres 2013 bereits 12. Durch 
Wegzug und Veränderungen ergibt sich für das Jahr 2013 eine Gesamtkinderzahl von 18, 
wovon 7 Kinder im Babyalter sind.
Die positive Beantwortung unseres Gesuchs beim Bund um Anstossfinanzierung freute uns 
sehr, obwohl nur 10 der möglichen 12 Plätze während der beiden ersten Betriebsjahre finanziert 
werden. Der Reinverlust von Fr. 62‘000.00 entspricht den Erwartungen für das erste Betriebs-
jahr, beinhaltet dieser doch einiges an Neuanschaffungen und eine grosszügig berechnete 
Anzahl Mitarbeitende. Wir sind sehr erfreut über die zunehmende Kinderzahl.
Das Team der Betreuerinnen wurde ständig erweitert und bestand Ende Jahr aus der Kitalei-
tung, 2 Fachfrauen Betreuung und einer Springerin. Der Trägerverein freut sich besonders auch 
Ausbildungsstätte für 2 Lernende zu sein. Die Ausbildung einer Lernenden in verkürzter Ausbil-
dung musste wegen Problemen ihrerseits abgebrochen werden.
Das Jahr 2013 zusammenfassend stellen wir fest, dass 6 Mitarbeitende während 234 Tagen 
und somit 2801 Stunden 9‘756 Betreuungsstunden leisteten. Mit bereits nochmals höherer Kin-
derzahl sind wir in das zweite Betriebsjahr gestartet. Wir sind zuversichtlich, dass unsere Kita 
Chenderstube in Luzern einen festen, nicht mehr wegzudenkenden Platz bekommen wird.
 Barbara Gysi-Sidler
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Babysitter-Vermittlung
Nach einem sehr spannenden ersten Jahr in meiner Tätigkeit als Babysitter-Vermittlerin begann 
das neue Jahr mit viel Arbeit, die auf das ganze Jahr verteilt ein Total von 141 Anfragen ergab. 
Bei 79 Familien konnte ich eine Vermittlung durch die rund 140 Babysitter und Babysitterinnen 
tätigen. Diese wohnen jeweils in der gleichen Strasse oder mindestens im gleichen Quartier wie 
die Familien der zu betreuenden Kinder. Alle Babysitter waren sofort mit grossem Engagement 
und Motivation, sowie voller Freude dabei. Bei 28 Familien konnte ich die Vermittlung durch 
unsere jungen Babysitter nicht abdecken weil vorwiegend eine Tagesbetreuung gesucht wurde. 
Dieses Jahr war ein starker Rückgang in der Vermittlung von Babysittern in den Hotels spürbar. 
Für die nur 26 Hotel-Anfragen, wovon beinahe ein Drittel wieder annulliert wurde, konnte ich 
jeweils eine von den langjähren Babysittern zur Verfügung stellen. Die Abnahme der Anfragen 
ist darauf zurückzuführen, dass viele Babysitter sich direkt an die Hotels wenden und somit 
auch bei Bedarf direkt von diesen kontaktiert werden. 
Das Schweizerische Rote Kreuz (SRK Luzern) bietet jedes Jahr vier Babysitter-Kurse an. Die-
ses Jahr wurden 68 neue Babysitter ausgebildet, die ich in meine Kartei aufnehmen und auch 
zum grössten Teil sofort vermitteln konnte, da die starke Nachfrage nach Babysittern nicht nach-
gelassen hat. 

Regula Bucher

� � Das� Blu me ngesc häft
�i m� Herze n� von� Luzernc entr a� fl or

mo osstr ass e� 9� •� 6003� L uz er n
t el ef on� 041 � 2 1 0� 8 6� 8 8

c entr a� fl or

centra flor gmbh
moosstrasse 9
6003 Luzern
telefon 041 210 86 88
fax 041 210 30 65

Montag bis Donnerstag 7.30–12.00/13.30–18.30
Freitag 7.30–18.30, Samstag 7.30–16.00
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Fürsorge und Unterstützungen
Herkunft der Mittel
durch den Verein Fr.  5’000.00
Die Anzahl der Gesuche ist eher rückgängig. Im vergangenen Jahr bearbeitete der Vorstand an 
seinen Sitzungen insgesamt 3 Gesuche. Unseren Kriterien zu einer Genehmigung entspre-
chend, konnten 2 Gesuche gutgeheissen werden.
Mit dem Gesamtbetrag von Fr. 1‘300.00 unterstützten wir Weiterbildung, Entlastung in finanzi-
eller Notlage und Hilfe bei angespannten Familiensituationen.

Institutionen
Herkunft der Mittel 
durch den Verein Fr. 5'000.00

Verwendung
Beitrag Dachverband Fr. 622.50
Beitrag Frauenzentrale Fr. 292.00
Stiftung LZ Weihnachtsaktion Fr. 1‘000.00
Pflegeheim Steinhof Luzern Fr. 800.00
die rodtegg Stiftung  Fr. 800.00
Haus Hagar St. Anna Stiftung Fr. 800.00
Die Dargebotene Hand Fr. 300.00
Fürsorgeverein für Straffällige Fr. 300.00

Wir danken unseren Mitgliedern sowie Gönnerinnen und Gönnern für die finanziellen Mittel und 
die Solidarität.
 Barbara Gysi-Sidler
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Alterswohnungen an der Luegetenstrasse 9
Zusammen mit unseren Mieterinnen haben wir auch dieses Jahr gemütliche Stunden an der 
„Luegeten“ verbracht. Wir haben uns zu drei Morgenessen, fünf Kaffeenachmittagen, zum Grill-
fest im August sowie zur Weihnachtsfeier getroffen. Unsere Anlässe wurden stets gut besucht 
und von den Mieterinnen sehr geschätzt.
Nach dem Todesfall von Frau Piffaretti ist anfangs September Maria Messikommer an die Lue-
getenstrasse umgezogen. Wir wünschen Frau Messikommer viele schöne Stunden in ihrem 
neuen Zuhause. 
Im Garten haben wir diesen Sommer eine neue Stützmauer bauen und den Gartensitzplatz von 
Frau Messikommer vergrössern lassen. Ferner haben wir einige alte Sträucher und Bäume 
gefällt und teilweise ersetzt. Die Vorbereitungsarbeiten für die Sanierung der Balkone, Fenster 
und Fassade sind am laufen und die Ausführung ist auf März 2014 terminiert.
Dieses Jahr konnten wir zwei Jubilarinnen feiern: Doris Nideröst, unsere Hauswartin und gute 
Fee, feierte ihren 60. und Emma Hüsler, unsere Mieterin, ihren 85. Geburtstag. Wir wünschen 
den beiden Jubilarinnen alles Gute für die Zukunft.
Dem Hauswarte-Ehepaar Doris und Paul Nideröst danken wir an dieser Stelle herzlich für die 
Mitarbeit an der Luegeten und die wertvolle Unterstützung unserer Mieterinnen im Alltag.

Christina Schwendener und Christine Hofer
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Alkoholfreie Betriebe

Hotel Waldstätterhof
Ein solch stolzes Gebäude aus der Jahrhundertwende bedingt der steten Pflege, und ein reger 
Hotelbetrieb fordert seinen Tribut. So heisst es immer wieder da und dort Renovationen, 
Umbauten, Erneuerungen. Die Arbeit scheint nicht auszugehen.
Im Frühjahr wurden die Planungsarbeiten in Angriff genommen für die Erweiterung der Semi-
narräume im 1. Stock, für zusätzliche Lager- und Abstellräume, sowie für die Erneuerung der 
restlichen 11 Hotelzimmer.
In der Küche musste die Metalldecke erneuert und zeitgleich die Lüftungsleitungen in der Zwi-
schendecke gereinigt werden. Ein Eingriff in der Küche muss rechtzeitig geplant werden, da 
während dieser Zeit die Küche kalt bleibt. Die Ausführung der Arbeiten wurde optimal vorberei-
tet und im Winter ausgeführt; ebenso wurde das Büro des Küchenchefs vergrössert.
Freier Internet Zugang / Business Nutzung im ganzen Hotel führt immer wieder zu Diskussio-
nen. Dank neuen Glasfaserkabeln im ganzen Stadtgebiet mussten die erst angeschafften Fern-
seher ersetzt werden.
Sämtliche Ausbau- und Umbauarbeiten wurden in der Winterzeit 2013/2014 ausgeführt. Das 
Baubewilligungsverfahren wurde rechtzeitig eingereicht.
Susanne und Patric Graber und ihrem gesamten Team danken wir einmal mehr für Ihren Ein-
satz und Ihr Engagement für unser Hotel. 

Zentralstrasse 4 . 6003 Luzern . Telefon 041 227 12 71
www.hotel-waldstaetterhof.ch

Wir empfangen 
Sie kultiviert

Wir betten Sie 
komfortabel

Wir bekochen 
Sie marktfrisch



10 schweizerischer gemeinnütziger frauenverein

Jahresbericht 2013

Hotel Krone
Die Stadt Luzern hat mit dem Plan Lumiere die Beleuchtung der Altstadt, insbesondere der 
historischen Gebäude in Auftrag gegeben. Informationen und Diskussionen mit den Hauseigen-
tümern bezüglich optimaler Beleuchtung der historischen Fassaden fanden rechtzeitig statt. Die 
Krone behält ihre Fassadenbeleuchtung jedoch mit neuen LED Strahlern.
Im September sorgte ein Stromunterbruch im Hotel Krone für Aufregung. Der Schaden war 
schnell gefunden und konnte dank fachkundigen Elektrikern behoben werden. Der heikle 
Standort der gesamten Elektroanlage im Untergeschoss, wo chronischer Platzmangel herrscht, 
bedingt eine Sanierung des darüber liegenden Küchenbodens. Die Arbeiten sind in Planung 
und werden voraussichtlich Herbst 2014 ausgeführt.
Diverse Unterhaltsarbeiten, wie Erneuerung der automatischen Eingangstüre werden laufend 
ausgeführt. 
Peter Büesser, Oliver Meier und ihren Mitarbeiter danken wir auch an dieser Stelle ganz herzlich 
für die Pflege und Hege unseres schönen Altstadt Hotels.
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Frankenhof 
Die Firma Truvag hat die Verwaltung der Liegenschaft Frankenstrasse 3 und 5 übernommen. 
Eine Besichtigung des Geschäfts- und Wohnhauses bestätigt den guten Zustand des Gebäu-
des. Die Wohnungen wurden immer wieder bei Mieterwechsel unterhalten, sodass keine grös-
seren Sanierungen anfallen. Das Gebäude ist voll vermietet und hat kaum Wechsel. Die  
Nebenkostenabrechnung erfolgt erstmals nach Quoten, dank dem neuen Zählersystem, also 
verbrauchergerecht.

Stiftungsrat
Johanna Dormann präsidierte die jährliche Stiftungsratssitzung und nahm die Jahresrechnung 
ab. Wir durften auch in diesem Jahr eine positive Bilanz präsentieren. Johanna Dormann lobte 
die grosse Arbeit der Betriebskommission Mitglieder.

Betriebskommission
An den zahlreichen Sitzungen der Betriebs- und Baukommission werden sämtliche Anliegen 
behandelt, diskutiert und entschieden. Dank der guten Zusammenarbeit, dem Mitdenken und 
Mittragen können all die Arbeiten speditiv vorangetrieben werden. 
Ein herzlicher Dank gebührt an dieser Stelle allen BK Frauen für Ihr Engagement, sie alle hel-
fen, das uns anvertraute Gut für weitere Generationen zu erhalten.

Irene Lichtsteiner Tschopp, Präsidentin Betriebskommission

Aktivitäten

Gemeinsame Mittagessen im Restaurant Waldstätterhof
Die 4 gemeinsamen Mittagessen im Restaurant Waldstätterhof finden jeweils in kleinem Rah-
men statt. Die 4–6 Frauen, die sich zum Geniessen der ausgezeichneten Küche des Waldstät-
terhofs treffen, tauschen Neuigkeiten aus und nehmen Anteil an den Sorgen ihrer Bekannten. 
Um den Kontakt zu unseren Mitgliedern zu halten, nimmt eine Vorstandsfrau an den Treffen teil. 
Genügend Platz, um den Kreis der Frauen zu vergrössern, wäre da. Hätten Sie nicht Lust, alte 
oder neue Bekannte zu treffen? Die Anmeldungen nimmt jeweils Vreny Dublanc-Bucher im 
Sekretariat an.

Adventsnachmittag
Am 3. Dezember 2013 genossen 21 Frauen den traditionellen Adventsnachmittag im Restau-
rant Frank des Hotels Waldstätterhof. Am grossen, festlich geschmückten Tisch unterhielt frau 
sich angeregt und Kaffee und Apfelstrudel mundeten sehr. Barbara Gysi-Sidler las eine moderne 
Weihnachtsgeschichte und 2 junge Studentinnen der Musikhochschule Luzern verwöhnten die 
Anwesenden mit klassischer Cello- und Flötenmusik und gaben dem Nachmittag einen zusätz-
lich festlichen Rahmen. Das kleine Präsent, bestehend aus einem kleinen Blöckli Papier und 
einem Bleistift in den SGF-Farben, wurde gerne angenommen.
 Barbara Gysi-Sidler
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Dienstleistungen

Elisabethenheim Ausflug Seehotel Delphin, Meisterschwanden, 16.10.2013
Über 50 Bewohnerinnen und Bewohner des Elisabethenheims haben an unserem Ausflug ins 
Luzerner Seetal teilgenommen. Ganz offensichtlich haben alle Teilnehmenden die kleine 
Abwechslung in ihrem Heimalltag und selbstverständlich das feine Zvieri sehr genossen. Unsere 
Vorstandsfrau Regula Bucher und ich durften die Reisenden begleiten, was für uns eine ganz 
besondere Erfahrung war.

Elisabethenheim Weihnachtssingen 13.12.2013
Rund 25 Schülerinnen und Schüler vom Sälischulhaus, unter der Leitung ihrer Lehrerin Frau 
Marianne Joller, haben an diesem Dezember Nachmittag eine weihnachtliche Stimmung in die 
Kapelle des Elisabethenheims gebracht. Es machte Ihnen ganz offensichtlich Spass mit ihren 
Weihnachtsliedern die Bewohnerinnen und Bewohner des Heimes zu erfreuen. Der Zustupf 
vom SGF in die Klassenkasse wurde mit einem grossen Dankeschön entgegengenommen. 

Vorstand / Sekretariat
Im vergangenen Jahr fanden 6 Vorstandssitzungen und eine Klausursitzung statt. Zusätzlich 
dazu trafen sich die Ressortverantwortlichen des Vorstandes zu den ihnen anvertrauten Auf-
gaben.
Wegrecht und Unterhaltspflicht Nachbarliegenschaft Luegetenstrasse 9:
Barbara Gysi-Sidler und Irene Lichtsteiner haben sich mit der Gegenseite und den jeweiligen 
Rechtsvertretern getroffen und konnten eine Einigung erreichen. Der SGF beteiligt sich mit
Fr. 20‘000.00 an den Kosten der Instandstellung des Weges. Der Eintrag im Grundbuch betref-
fend Durchgangsrecht wurde gelöscht.
Neben den bisherigen, kamen durch die Eröffnung unserer Kita Chenderstube neue, heraus-
fordernde aber auch sehr interessante Aufgaben auf das Sekretariat zu. Wir wussten am Anfang 
nicht genau was alles auf uns zukommt, aber das Projekt Kita ist gut angelaufen und konnte als 
neuer Teil in die Vereinsaktivitäten integriert werden. Zudem haben wir neu einen Birnel Verkauf 
im Herbst 2013 organisiert; es wurde rund 110 kg Birnendicksaft verkauft. Da der Kauf von 
Birnel, geliefert durch die Winterhilfe Schweiz, offenbar ein Bedürfnis ist für viele Leute in unse-
rer Stadt werden wir dieses Angebot im 2014 ebenfalls anbieten.

Vreny Dublanc-Bucher
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Mitglieder

Der SGF, Sektion Stadt Luzern zählte Ende 2013 246 Mitglieder.
Allen unseren Mitgliedern danken wir herzlich für die Solidarität womit sie unsere Arbeit und 
Werke unterstützen. Nur so können wir weiterbestehen und unsere Aufgaben wahrnehmen.
Infolge Todesfalls, Austritt oder wegen mehr als zweijährigem Ausstand des Jahresbeitrages ist 
unser Verein um 11 Mitglieder kleiner geworden.
Im Gegenzug durften wir 11 neue Mitglieder in unserem Verein begrüssen, was zum grossen 
Teil ein Verdienst unserer Babysittervermittlerin Regula Bucher ist. Sie macht bei ihren Vermitt-
lungen immer wieder Werbung für unseren Verein und lässt den Eltern der betreuten Kinder auf 
Wunsch einen Flyer des SGF zukommen.

Engagiert, 
vertraut, 
persönlich

Peter Imhof
Regionaldirektor Luzern
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Hinweise

Leidkarten
Die mit verschiedenen Sujets versehenen Leidkarten können Sie nach wie vor in unserem 
Sekretariat beziehen. Wir danken Ihnen herzlich auch für diese Form der Unterstützung unse-
res Vereins.
 Vreny Dublanc-Bucher

Dank

Ohne das engagierte Mitarbeiten und das innovative Denken aller wären die Aufgaben des SGF 
Sektion Stadt Luzern nicht zu erfüllen. Ihnen gehört ein grosses Dankeschön. Folgende weitere 
Personen prägen die Vereinsarbeit. 

Herzlich danken wir:
- Vreny Dublanc, die durch die neuen Projekte im Sekretariat häufig Überstunden leistete.
- Sibylle Steiger, die mit ihrem grossen Wissen den Aufbau unserer Kita ermöglichte.
- Den Mitarbeitenden der Kita Chenderstube Luzern, die die Kinder liebevoll betreuen und 

herzlich umsorgen.
- Den Mieterinnen der Luegeten, die das ihre zu einer gutfunktionierenden Hausgemeinschaft 

beitragen.
- Frau und Herrn Niederröst, die zuverlässig und verantwortungsvoll die Luegeten pflegen.
- Frau und Herrn Graber sowie dem Team des Hotels Waldstätterhof, die uns äusserst freund-

lich und wohlwollend begegnen.
- Der Betriebskommission der Alkoholfreien Betriebe, die uns in unseren neuen Projekten 

hilfsbereit unterstützt.
- Den Revisorinnen, die ihre Pflichten sorgfältig wahrnehmen und die Vereinskasse zu unserer 

Entlastung überprüfen.
- Den Inserenten, die es ermöglichen, die Druck- und Versandkosten tief zu halten.
- Ihnen, liebe Vereinsmitglieder, dass Sie uns unterstützen, an unseren Anlässen teilnehmen 

und uns die Treue halten.
- Den Käufern und Käuferinnen von geistigen Blumenspenden, die damit unseren Verein 

finanziell unterstützen.
Der Vorstand
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SGF – SEKTION STADT LUZERN

Vorstandsmitglieder

Präsidentin Barbara Gysi-Sidler, Hochrütihalde 9, 6045 Meggen

Vize-Präsidentin Christine Hofer, Diebold-Schilling-Str. 14, 6004 Luzern

Mitglieder Irene Lichtsteiner Tschopp, Dormenweg 1, 6048 Horw
 Regula Bucher, Feldheimweg 2, 6033 Buchrain
 Christina Schwendener, Dreilindenstr. 47, 6045 Meggen

Ehrenmitglied Annette Arnet, Bellerivehöhe 15, 6006 Luzern

Sekretariat Vreny Dublanc-Bucher
Buchhaltung Zentralstrasse 4, 6003 Luzern
 Telefon 041 210 35 43
 E-Mail: mail@frauenverein-luzern.ch
 www.frauenverein-luzern.ch

Verwaltung Redinvest Immobilien AG
Alterswohnungen Telefon 041 317 05 00 
Luegeten

Revisorinnen Silvia Bolliger, Talstrasse 33, 6043 Adligenswil
 Regula Egli-Schifferli, Kapuzinerweg 25, 6006 Luzern
 Bernadette Lechmann, Berglistrasse 21 b, 6005 Luzern
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